
SCHUTZ DER KIESBRÜTER  
AM TIROLER INN
Bestandsentwicklung, Bruterfolg und Lebensraumschutz  
von Flussuferläufer und Flussregenpfeifer

ENDBERICHT 2025 – INNSIEME CONNECT

HINTERGRUND
Alpine Flüsse Tirols sind wichtige Lebens-

räume für Kiesbrüter wie Flussuferläufer 
und Flussregenpfeifer. Tirol beherbergt 40 %  
(Flussuferläufer) bzw. 5 % (Flussregen-
pfeifer) der österreichischen Population. 
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ZENTRALE ERGEBNISSE

RENATURIERUNGSERFOLGE  
BEIM FLUSSUFERLÄUFER

FLUSSREGENPFEIFER 

ERSTMALIGE ERHEBUNG 2024: 9 Brutpaare 

NEUE BRUTSTANDORTE: 	 Rietzer und Mieminger Innauen 
										          Baggersee Rossau

BRUTERFOLG: 55 % aller Reviere mit Jungvögeln. An der 
Kirchbichler Innschleife wegen Störungen nur 30%.

FLUSSUFERLÄUFER 
▸  sowohl die Zahl der 
Reviere hat sich erhöht, 
als auch die Anzahl der 
Brutversuche

▸  Flussufer-
läufer-Reviere 
stiegen mit der 
Anzahl Renatu-
rierungsstrecken

HERAUSFORDERUNGEN
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(Juni 2024)

Brutverluste

Störungen 
Motocross, 

Naherholung, 
Hunde

Sukzession

Verlandung 
von Schotter-

bänken

!

Impressum: BirdLife Österreich, Diefenbachgasse 35/1/6, 1150 Wien. T: +43 (1) 523 46 51, E: office@birdlife.at,  
Fotos: K. Bergmüller, G. Loidolt, H. Lauermann, G. Brenner. Layout & Illustrationen: J. Coleman. Druck: Markus Putz Printagentur

Flussuferläufer

HANDLUNGSEMPFEHLUNGEN

	Besucher:innenlenkung:  

	Hinweisschilder,
 persönliche Aufk

lärung

	Habitatverbesserung: Dynamische  

		  Flussgestaltung, Schutz vor Verlandung

	Monitoring: Kartierungen

Poster Innsieme RZ.indd   1Poster Innsieme RZ.indd   1 07.05.2026   09:37:5407.05.2026   09:37:54


